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155. LINS J„ 1983.
Wohnungsmarkt und soziale Schicht. Eine soziologische Studie über das Publikum geförderter Eigentumswohnungen. Linz: 8g s. 
= Sozialwissenschaftliche Materialien 3.

156. 1983. Sechzig Jahre kommunaler Wohnbau (Heftthema). Wien aktuell 1:2-16, I—XIII.
157. SVOBODA W. FL, WEBER P. und KNOTH E., 1984.

Instrumentarium Stadterneuerung. Untersuchung über die Auswirkungen und die Zweckmäßigkeit des derzeitigen Instrumenta­
riums für die Stadterneuerung und die Wechselwirkungen zwischen den Tätigkeiten der beteiligten Gebietskörperschaften. 
Gutachten des Instituts für Stadtforschung. Wien: 104 S. = ÖROK Schriftenreihe 41.

158. 1983. Stadterneuerung als ständige Herausforderung. Erfahrungen und Ausblicke. Verfaßt von Helfried BAUER (u. a). 
Redaktionelle Bearbeitung: Wolf HUBER. Wien: Kommunalwissenschaftliches Dokumentationszentrum: 220 S. = Arbeitshilfen für 
Gemeinden 6.
Rahmenmodell zur Wohnungspolitik In Österreich. Modelle zur Vorausberechnung alternativer Entwicklungen In der Wohnbauför­
derung. Unter Mitarbeit von Gerhart BSTÄNDIG u. a. Wien: 311 S. = Publikationen des Instituts für Stadtforschung 72.

4.4. Wirtschaftsgeographie
160. AICHHOLZER G., 1983.

Arbeitsmarktpolitik In Österreich. Zum Verhältnis von Elngllederungs- und Ausgliederungsstrategien. Österreichische Zeitschrift für 
Soziologie 8, 1: 69-80.

161. 1983. Analyse der Wirtschaftsentwicklung In Österreich Im Jahre 1982. WIFO-Monatsberlchte 56, 3:145-227.
162. BARTUNEKE., 1983.

Beschäftigung und Arbeitslosigkeit nach politischen Bezirken Ende Jänner 1983. Statistische Nachrichten 38, 6: 318-321.
163. BAUMANN J. H., 1983.

A Disaggregate Short Run Phillips Curve for Austria: The Effects of Regional Unemployment Dispersion and Spatial Wage 
Transfer on the National Wage Rate. Zeitschrift für Nationalökonomie 43, 2: 189-211.

164. BAUMANN J„ FISCHER M. M. und SCHUBERT U., 1983.
A multiregional labour supply model for Austria: The effects of different régionalisations In multlreglonal labour market modelllng. 
Papers of the Regional Science Association 52: 53-83.

165. 1983. Beschäftigung und Arbeitsmarkt -  Beschäftigung und Arbeitslosigkeit nach Bezirken Ende Juli 1982. Statistische 
Nachrichten 38, 2: 75-78.

166. BLAAS W. u. a. (Hrsg.), 1984.
Regionalökonomische Analysen für Österreich. Wien: 280 S.

167. BUTSCHEK F„ 1983.
Vom Zusammenbruch zur „Genfer Sanierung". Österreichische Wirtschaftsentwicklung 1918-1923. Wirtschaft und Gesellschaft 9, 
3: 421-440.

168. 1983. Die demographische und regionale Dynamik der österreichischen Wirtschaft. Wien: CA-BV: 66 S.
169. HESS W. und MORITZ R„ 1983.

Die fünfzig größten Aktiengesellschaften Österreichs. Eine Reihung nach Ihrer volkswirtschaftlichen Bedeutung. Arbeit & 
Wirtschaft 37, 5: 24-28.

170. JEGLITSCH H„ 1983.
Das Aufkommen an Gewerbe- und Lohnsummensteuer als Indikator für regionale Entwicklungen. WIFO-Monatsberichte 56, 2: 
87-97.
Österreichs wirtschaftliche Zukunft In den 80er Jahren. GW-Unterrlcht 19: 48-59.

172. KRAMER H., 1983.
Österreichs wirtschaftliche Zukunft. Der Förderungsdienst 31, 6: 195-201.

173. MAIER G. und SCHUBERT U., 1984.
Struktur und Probleme ökonometrischer Interregionaler Arbeitsmarktmodelle -  mit einigen ausgewählten Ergebnissen für 
Österreich. In: BAHRENBERG G. und FISCHER M. M. (Hrsg.): Theorie und Quantitative Methodik In der Geographie. Bremen: 
48-91. = Bremer Beiträge zur Geographie und Raumplanung 5.

174. 1983. Österreichs Volkseinkommen 1982. Statistische Nachrichten 38, 6: 366-371.
175. PEVETZ W„ 1983.

Wege sinnvoller Arbeitsbeschaffung In den 80er Jahren. Agrarische Rundschau 1: 4-8.
176. SCHNEIDER M., 1983.

Wie steht es mit der österreichischen Wirtschaft? Der Förderungsdienst 31, 7: 219-226.
177. STANKOVSKY J., 1983.

Integration In und zwischen Wirtschaftssystemen: Theorie und Praxis In Finnland und Österreich. Wirtschaftspolitische Blätter 30, 
2: 91-107.

178. TICHY G„ 1983.
Gemeinwirtschaft und Wirtschaftspolitik in Österreich. Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen 6, 2: 
146-156.

179. TÖDTLING F„ 1983.
Regionale Unterschiede der Betriebs- und Arbeitspiatzstruktur in Österreich und Ihre Beziehungen zur Regionalpolitik. Wirtschaft 
und Gesellschaft 9, 2: 249-267.

180. WINDISCH P„ 1984.
Wirtschafts- und Sozialstrukturen In Österreich. Band 1 : Österreichische Bundesländer und Bezirke. Wien: Die Erste Österreichi­
sche Spar-Casse-Bank.

181. 1983. Wirtschaftliche Perspektiven Österreichs in den achtziger Jahren. Wien: CA-BV: 72 S.
4.4.1. Land- und Forstwirtschaft
182. BRAUN R. u. a„ 1983.

Österreichs Wald in Vergangenheit und Gegenwart. Redaktionelle Gesamtleitung: Franz HAFNER. Wien: Österreichischer 
Forstverein: 292 S.

183. BRUCKMÜLLER E„ 1984.
Strukturwandel der österreichischen Landwirtschaftsgesellschaften Im 19. Jahrhundert. Zeitschrift für Agrargeschichte und 
Agrarsoziologie 32,1: 1-30.

184. 1983. Die Einkommenssituation der österreichischen Weinbauern. Wien: Club Niederösterreich: 99 S. = Schriftenreihe 1/83.
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185. FLIRI F., 1983.
Der ländliche Raum und sein Wald. Funktionen und Erschließung, Wald und Mensch, Widersprüche und Lösungen. Allgemeine 
Forstzeitung 94, 10: 254-256.

186. FLIRI F., 1983.
Die Funktionen des Waldes und Ihre Gefährdung. In: Die Erhaltung des Waldes -  eine nationale und Internationale Aufgabe. 
Kongreßbericht. Innsbruck: Grünes Forum Alpbach: 57-67. = Schriftenreihe Grünes Forum 7.

187. GEYER W., 1983.
Die Zusammenlegung -  Segen oder Fluch? Der Förderungsdienst 31, 12: 370-374.

188. 1983.100 Jahre agrarische Operationen In Österreich. Der Förderungsdienst, Sonderheft 1: 1-86.
189. MADER K„ 1983.

Die forstliche Standortskartierung der österreichischen Donauauen. Mitteilungen der Österreichischen Bodenkundllchen Gesell­
schaft 26: 33-52.

190. MÄNNERT J., 1983.
Die Kommassierung aus Kosten-Nutzen analytischer Sicht. Agrarische Rundschau 1: 27-30.

191. NIESSLER R„ 1983.
Die Einkommensentwicklung in der österreichischen Landwirtschaft 1975-1981 (Trendanalyse). Wien: Bundesanstalt für 
Bergbauernfragen 62 S. = Forschungsbericht 9.

192. PEVETZ W„ 1983.
Sozialökonomische Politik und Lebensqualität in Beziehung zu wirtschaftlichen und strukturellen Veränderungen In der 
Landwirtschaft. Monatsberichte über die österreichische Landwirtschaft 30, 12: 741-758.

193. PLESSL E„ 1983.
Das historische Fruchtwechselsystem der Dreifelderwirtschaft und seine Entwicklung. Von der Zwelfelder-Brachwlrtschaft des 
18. Jahrhunderts über die gebundene verbesserte Dreifelderwirtschaft zum individuellen Anbauzyklus der Gegenwart. Unsere 
Heimat 3: 204-224.

194. POPP H. W„ HERMANN T. und RIEGLER J„ 1983.
Agrarpolitik der Schweiz und Österreichs im Vergleich. Linz: 158 S. -  Schriftenreihe für Agrarpolitik und Agrarsoziologie 33.

195. POSCHACHER G„ 1983.
Die wirtschaftliche Lage der österreichischen Land- und Forstwirtschaft 1982. Monatsberichte über die Landwirtschaft 30, 9: 
553-560.

196. 1983. Pro und contra alternative Landwirtschaft. Linz: 162 S. = Schriftenreihe des Österreichischen Instituts für Agrarpolitik und 
Agrarsoziologie 35.

197. SCHNEIDER M„ 1983.
Die Entwicklung der Land- und Forstwirtschaft 1982 nach Bundesländern. Der Förderungsdienst 31, 8: 245-253.

198. SCHRATT H., 1983.
30 Jahre Agrarentwicklung und Agrarförderung In Österreich. Der Förderungsdienst 31, 1: 8-15.

199. STEINER R„ 1983.
Der Agrarhandel zwischen Österreich und der EG-Bilanz und Perspektiven. Der Förderungsdient 31, 1: 57-62.

200. STEINER R„ 1983.
Marktordnung und Getreidewirtschaft in Österreich. Der Förderungsdienst 31, 3:101-105.

201. WILLI J„ 1983.
Die Rolle des biologischen Landbaues innerhalb einer alternativen Agrarentwicklung. Der Alm- und Bergbauer 33, 8/9: 310-314, 
316-322 (1. Teil); 10: 378-385 (2. Teil).

4.4.2. Industrie, Bergbau, Energiewirtschaft
202. 1983. Alpine Wasserwirtschaft (Heftthema). Österreichische Wasserwirtschaft 35, 5/6: 93-146.
203. FRANK W„ 1983.

Die Energieversorgung Österreichs. Wirtschaft und Umwelt 3: 6-8.
204. GEBHARDT H., 1984.

Hydroenergle und Industrie Im Alpenraum. Geographische Rundschau 36, 8: 410-416.
205. 1983. Gemeinsamer Bericht über die Wasserwirtschaft. Ausgearbeitet 1981/82 -  Deutsche Fassung 1983. Linz: Arbeitsgemein­

schaft Alpen-Adria -  Kommission für Raumordnung und Umweltschutz: 99 S.
206. 1984. Geotechnik und Sicherheit Im Bergbau. Wasser- und Bergbau-Seminar In Bad Aussee von 9.-11. Mal 1983. Wien: 207 S. = 

Grundlagen der Rohstoffversorgung 7.
207. KOBILKAJ., 1983.

Der österreichische Donauausbau als Ingenieurtechnische Aufgabe In alter Kulturlandschaft. Gemeinwirtschaft 2: 53-58.
208. KRESSER W„ 1983.

Die wasserwirtschaftlichen Verhältnisse in Österreich. Schriften des Vereins zur Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse in 
Wien: 69-97.

209. LAUFFER H„ 1983.
Die Jahresspeicherwerke Österreichs. Österreichische Zeitschrift für Elektrizitätswirtschaft 36, 5:127-167.

210. OBERLEITNER P. und SCHILLER G., 1983.
Wasserkraftausbau in Österreich. Österreichische Wasserwirtschaft 35, 5/6: 98-102.

211. PLITZKA-RICHTER U„ 1984.
Regionale Unterschiede in der österreichischen Industriestruktur. Mitteilungen der Österreichischen Geographischen Gesellschaft 
126: 102-117.

212. QUENDLER T„ 1983.
Flächenbilanz für Österreich. Grundlagen zur Erfassung und Sicherung der natürlichen bzw. wirtschaftlichen Ressourcen an 
Grund und Boden, Insbesondere hinsichtlich der Energiegewinnung aus Biomasse. Projektstudie 1: Grundlagenstudie für eine 
österreichische Flächenbilanz (In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Vereinigung für Agrarwissenschaftliche Forschung, 
Wien). Wien. ÖIR, 100 S.

213. 1983. Regionalwirtschaftliche Bedeutung von Kleinwasserkraftwerken für ländlich-periphere Gebiete -  Fallstudie für ein ausge­
wähltes Untersuchungsgebiet. Wien: Österreichisches Institut für Raumplanung (ÖIR): 73 S.

214. SCHAFFER H„ 1983.
Kleinwasserkraftwerke. Projektierung, Errichtung und Betrieb aus rechtlicher Sicht. Darstellung der rechtlichen Rahmenbedingun­
gen und Ausarbeitung von Grundlagen für Empfehlungen hiezu. Expertengutachten. Wien: 100 S. = Österreichische Raumord­
nungskonferenz, Schriftenreihe 36.
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353. WEINGARTNER H„ 1983.
Geomorphologische Studien im Tennengebirge. Salzburg: 211 S. = Arbeiten aus dem Institut für Geographie der Universität 
Salzburg 9.

354. WEISS 1983.
Stand und Grenzen der Schierschließung. Eine Untersuchung der Landesforstdirektion Salzburg. Allgemeine Forstzeitung 94, 7: 
166-168.

355. WIESER S., 1983.
Almwirtschaft und Wintersport in Salzburg. Der Alm- und Bergbauer 33, 3:106-111.

5.5. Kärnten
356. 1983. Beiträge zur Landeskunde von Friaul-Julisch Venetien, Kärnten und Slowenien. Klagenfurt: 143 S. = Klagenfurter 

Geographische Schriften 4.
357. 1983. Energiekonzept des Landes Kärnten -  1. Fortschreibung. Klagenfurt: 58 S. = Schriftenreihe für Raumforschung und 

Raumplanung 29.
358. 1983. Die Entwicklung der Landwirtschaft in Kärnten seit 1951. Monatsberichte über die österreichische Landwirtschaft 30, 6: 

363-376.
359. 1983. Gefahrgutkarte von Kärnten. Klagenfurt: Amt der Kärntner Landesregierung: 35 S. = Schriftenreihe für Raumforschung und 

Raumplanung 28.
360. HASSLACHER P., 1983.

Nationalpark Oberes Mölltal. ÖAV-Mitteilungen 38, 2:13-15.
361. HERBST C., 1983.

Entwässerungsmaßnahmen im Gailtal. Österreichische Wasserwirtschaft 35, 3/4: 54-62.
362. KAISER A., 1984.

Inversionen in der bodennahen Atmosphäre über Klagenfurt. Wien: 77 S. = Arbeiten aus der Zentralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik 59 -  Publikation Nr. 283.

363. KÖFER B„ 1983.
Aspekte zur Änderung des Flächenwidmungsplanes, dargestellt am Beispiel Kärntner Gemeinden. Klagenfurt: Amt der Kärntner 
Landesregierung: 117 S. = Raumordnung In Kärnten 16.

364. LAZAR R. und LIEB G., 1983.
Der Eiskargletscher In den Karnischen Alpen. Nachmessungen im September 1983. Kärntner Naturschutzblätter 22: 41-49.

365. LIEB G. K„ 1983.
Der Kärntner Teil der Schobergruppe und seine Gletscher. Kärntner Naturschutzblätter 21:129-142.

366. NOBILIS F„ 1983.
Die mittleren Schneeverhältnisse im Draugeblet 1970/71-1979/80 Im Vergleich zu 1930/31-1959/60. Carlnthla II 93, 173: 
309-313.

367. PASCHINGER H., 1983.
Morphologische Auswirkungen der Drau-Möllströmung. Arbeiten aus dem Institut für Geographie der Karl-Franzens-Unlversltät 
Graz 25:145-152. = Morawetz-Festschrlft.

368. SAULDER K„ 1983.
Alpschutz und Forstrecht In Kärnten. Der Alm- und Bergbauer 33, 4:131-137.

369. SLUPETZKY H., 1983.
Some results of mass balance studles on Stubacher Sonnblickkees, Hohe Tauern (Austria) (Kurzfassung). Hamburg: XVIII 
General Assembly of the International Union of Geodesy and Geophysics (IUGG).

370. SCHULTZE E„ 1984.
Neue Erkenntnisse zur spät- und frühpostglazialen Vegetatlons- und Klimaentwicklung Im Klagenfurter Becken. Carlnthla II, 174/ 
94: 261-266.

371. SCHULZ N. und KANZ K„ 1984.
Zur Morphologie des Magdalenensees, Fleetsees und Grünsees bei Villach (Kärnten, Oberösterreich). Carlnthla II, 174/94: 
369-380.

372. STÖCKER E„ 1983.
Hangzerschneidung und Phasen der Rinnenentwicklung am Beispiel des Lenkengrabens, Kreuzeckgruppe. Graz: 179-189. = 
Arbeiten aus dem Institut für Geographie der Universität Graz.

373. STÖCKER E., 1984.
Ergebnisse elfjähriger Messungen der Bodenbewegung In der alpinen Stufe der Kreuzeckgruppe (Kärnten). In: PASCHINGER H. 
(Hrsg.): Österreichische Beiträge zur Geographie der Ostalpen anläßlich des 25. Internationalen Kongresses für Geographie Paris- 
Alpen 1984. Wien: 27-35. = Wiener Geographische Schriften 59/60.

374. UCIK F. H., 1983.
Höhlen und Karst In Kärnten. Carinthla II, 173/93: 7-18.

375. UCIK F. H„ 1984.
Geologische Karten von Kärnten. Bibliographie. Klagenfurt: Kärntner Landesregierung, Abt. Landesplanung: 30 S. = Beiträge zum 
Kärntner Landschaftsinventar 5 = Schriftenreihe für Raumforschung und Raumplanung 31.

376. WAKONIGG H„ 1983.
Nachmessungen im Bereich der Pasterze (Glocknergruppe) Im Jahre 1981. Zeitschrift für Gletscherkunde und Glazialgeologie 17: 
241-246.

377. WAKONIGG H„ 1983.
Nachmessungen im Bereich der Pasterze (Glocknergruppe) im Jahre 1982. Zeitschrift für Gletscherkunde und Glazialgeologie 18, 
2:191-197.

378. WASTL R., 1983.
Landschaftsökologische Veränderungen und Landnutzungswandel Im Gailtal. Klagenfurt: Diplomarbeit an der Universität für 
Bildungswissenschaften: 202 S.

379. WASTL R„ 1984.
Die Raumwirksamkeit großflächiger wasserbaulicher Maßnahmen und agrarischer Operationen im Gailtal. Berichte zur Raumfor­
schung und Raumplanung 28, 5/6: 26-32.

380. WOHLSCHLÄGL H., 1984.
Gästestruktur und räumliche Verteilung von Gästegruppen In einem Kärntner Fremdenverkehrszentrum. Das Beispiel Krumpen- 
dorf am Wörthersee. Wien: Grund- und integrativwissenschaftliche Dissertation an der Universität Wien: 316 S.
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5.8. Niederösterreich
434. 1983. Die Bevölkerung Niederösterreichs 1971-1981. Wien: Amt der Niederösterreichischen Landesregierung: 22 S.
435. BLUM W. E. H., 1983.

Zum Nährstöffversorgungsgrad ausgewählter Böden im Marchfeld. Mitteilungen der Österreichischen Bodenkundlichen Gesell­
schaft 26: 138-141.

436. BURBÖCK W. und THURNER G., 1983.
Hydraulische Betrachtungen über Fließgewässer an ausgewählten Pegelstellen in Niederösterreich. Mitteilungsblatt des Hydrogra­
phischen Dienstes in Österreich 52:1-20.

437. 1983. Der Fremdenverkehr in Niederesterreich -  Winterhalbjahr 1982/83. Wien: Amt der Niederösterreichischen Landesregierung: 
14 S.

438. HARFUNGER O., 1983.
Das Klima des Marchfeldes. Mitteilungen der Österreichischen Bodenkundlichen Gesellschaft 26:11-13.

439. HUSA K„ 1983.
Kleinräumige Mobilitätsprozesse im Umland von Wien: eine empirische Analyse des Wohnstandortverhaltens von Zuwanderern in 
Wiener Umlandgemeinden, dargestellt am Beispiel der Zuwanderung nach Kcrneuburg, Langenzersdorf und Bisamberg. Wien: 
Dissertation, Universität Wien (Fak. für Grund- und Integrativwissenschaften): 458 S.

440. HUSA K„ 1983.
Struktur und Ursachen der Stadt-Umland-Mobilität im Raum Wien, dargestellt am Beispiel der Zuwanderung in die Gemeinden 
Bisamberg, Langenzersdorf und Kdrneuburg. Österreich in Geschichte und Literatur mit Geegraphie 27: 347-374.

441. HUSAK., 1984.
Wanderungsvorgange im Umland von Wien. Raumordnung aktuell 1, 2: 5-13.

442. 1984. Industrieatlas Niederösterreich. Redaktion: Thomas OLIVA u. a. Wien: Vereinigung Österreichischer Industrieller, Landes­
gruppe Niederösterreich: 52 S.

443. KÄSTNER M„ 1983.
Landschaftsplan Wachberg. Raumordnung aktuell 3: 3-7.

444. KLEIN K„ 1984.
Die Bevölkerung niederösterreichischer Ortschaften in den Jahren 1794/97. Unsere Heimat 1: 3-29.

445. LOUBW., 1983.
Zur Mikrobiologie der Böden des Marchfeldes. Mitteilungen der Österreichischen Bodenkundlichen Gesellschaft 26:142, 159.

446. MAXIAN M., 1983.
Das Streusiedlungsgebiet -  Argumente für die Erhaltung einer Kulturlandschaft. Raumordnung aktuell 1/2: 9-12.

447. MAYER A„ RASCHKO H. und WIRTH J., 1983.
Die Höhlen des Kremstales. Wien: 28 S. = Die Höhle, wissenschaftliche Beihefte 33.

448. NACHTNEBEL H. P„ 1983.
Das Kleinwasserkraftpotential der Schwarza. Österreichische Wasserwirtschaft 35, 9/10:254-261.

449. NAGL H„ 1984.
Das Klima des Waldviertels im Vergleich mit dem der Kalkvoralpen in Niederösterreich. In: PASCHINGER H. (Hrsg.): 
Österreichische Beiträge zur Geographie der Ostalpen anläßlich des 25. Internationalen Kongresses für Geographie Paris-Alpen 
1984. Wien: 59-66. = Wiener Geographische Schriften 59/60.

450. NESTROYO., 1983.
Vergleichende Betrachtungen über die bodenphysikalischen Kenndaten der Exkursionsprofile von Weikendorf und Schönfeld. 
Mitteilungen der Österreichischen Bodenkundlichen Gesellschaft 26:109-110.

451. NESTROYO., 1983.
Zur Geologie und Morphologie des Marchfeldes. Mitteilungen der Österreichischen Bodenkundlichen Gesellschaft 26: 7-10.

452. PRASCHINGER R, 1984.
Der EinzugsDereicn der Stadt St. Pölten. Analyse der Struktur zentralörtlicher Einrichtungen und gruppenspezifischer Verhaltens­
weisen. Wien: 393 S. = Dissertation der Universität Wien 165 S.

453. 1984. Regionales Management Waldviertel. Ein Zwischenbericht. Wien 12 S. = Informationen zur Raumordnung in Niederöster­
reich.

454. 1983. Rohstofforschung und Rohstoffsicherung in Niederösterreich (6. Arbeitstagung am 11. und 12.10.1983 In Schloß Rosenau 
bei Zwettl, NÖ). Wien: Amt der NÖ. Landesregierung: o. P.

455. SCHADLBAUER F. G. und STANEK N„ 1983.
Der politische Bezirk Zwettl. Fremdenverkehrskonzept. Wien: Institut für Wirtschafts- und Sozialgeographie der Wirtschaftsuniver­
sität: 55 S.

456. SCHADLBAUER F. G. und STANEK N„ 1984.
Fremdenverkehrsstudie Raabs/Thaya unter besonderer Berücksichtigung des Projektes „Primmersdort". Wien: Institut für 
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Auch auf die modernen Erfordernisse der Technik, vom Standort und der Absicherung von Ölplattformen, Ölleitungen, 
Staudämmen bis zu Kernkraftwerken gegenüber Erdbeben, wird breit Bezug genommen. Allerdings muß hier zugegeben 
werden, daß wir in vieler Hinsicht noch am Anfang stehen: „Bisher gibt es noch keine weltweit vergleichenden Auswirkungen der 
Objektivität und Richtigkeit der Entscheidungen über den Standort von Kernkraftwerken". Aber die rapide Entwicklung dieser 
angewandten Forschung ist beeindruckend.

Ein Buch, das jeder Erdwissenschaftler, vom Fachmann auf einem Spezialgebiet der Geowissenschaften bis zum Studenten 
und darüber hinaus auch der Allgemeinbildung Suchende gelesen haben muß.

A. TOLLMANN

Breuer, T.: Spanien. Klett/Länderprofile. Stuttgart, Klett, 1982. 259 S., 37 + VIII Tab., 52 Abb., 1 mehrfarbige Karte als Beilage.
DM 36,-.
Als 14. Band der nun schon gut eingeführten Klett/Länderprofile liegt „Spanien" vor, so daß gemeinsam mit dem 1979 

erschienenen Band „Portugal“ die Iberische Halbinsel in deutscher Sprache 2 neue Länderportraits erhalten hat. Man nimmt 
den Band interessiert zur Hand, handelt es sich doch um einen seit H. LAUTENSACH traditionellen Forschungsraum der 
deutschen Geographie, sowie um einen seit den späten 1950er Jahren vor allem von Mitteleuropa aus bevorzugten Fremdenver­
kehrsraum.

Dem Gebot des überschaubaren Umfangs folgend, stellt der Autor die in den letzten 25 Jahren ständig wachsenden 
Probleme an den Anfang: Binnenwanderung und Urbanisierung verstärkten in drastischer Weise die Gegensätze zwischen

Räumen. Die höchsten Bevölkerungsdichten weisen daher -  von Madrid abgesehen -  die Nord- und Ostküsten, sowie die 
Inselprovinzen auf. Das Kartogramm der „Binnenwanderung" zeigt zwar die fortschreitende Entleerung großer Teile Alt- und 
Neukastiliens, der Estremadura und Andalusiens -  ein Nebenkärtchen auch die bevorzugten Gebiete der Zuwanderung -  doch 
müßten die Städte bei den vorliegenden gegensätzlichen Entwicklungen unbedingt getrennt behandelt werden. Die Darstellung 
der „Bevölkerungsveränderung" macht dies auch deutlich.

Inwieweit vor allem die Entwicklung seit 1960 die schon vorgegebenen Gegensätze zwischen zentral-periphärem, bzw. 
Nord-Süd-Gefälle aber nur verstärkte, versucht das 3. Hauptkapitel zu analysieren: ohne Kenntnis der histor. Entwicklung bliebe 
das nun stark ausgeprägte Entwicklungsgefälle unverständlich.

Es folgt eine zusammenfassende, auch die Konzepte der Raumplanung einschlleßende Darstellung der Großräume: der 
agrarisch geprägten, sommertrockenen Binnenräume, Madrids als besondere „Ausnahme“ im wirtschaftsräumlichen Ord­
nungsmuster, der meernahen Randlandschaften als Gunsträume, sowie der alten Industriegebiete an der Peripherie. Die Inseln 
werden nur als bevorzugte Ziele des Fremdenverkehrs behandelt, was vor allem für die beiden kanarischen Provinzen 
unbefriedigend ist. Das abschließende Kapitel „Spanien und Europa" ist kurz!

Ein Tabellenanhang, Literaturverzeichnis, Sach- und topograph. Namensverzeichnis beschließen den Band.
Die kartographische Ausstattung ist eher bescheiden, die Schwarz-Weiß-Abbildungen fallen teilweise durch allzu grobe 

Raster auf, was im Zeitalter fortschrittlicher Reproduktionstechnik behebbar wäre.
I. KRETSCHMER

Buttimer, A.: The practice of geography. London, New-York, Longman, 1983. 298 S, 16 Fig.
Praxis der Geographie, dies versteht Ann BUTTIMER in völlig unkonventioneller Weise, und wer sie jemals als Vortragende 

erlebt hat, wird sich darüber nicht verwundern. Was man sonst nur bei akademischen Feiern und in Nachrufen aus zweiterHand 
erfährt, läßt sie in diesem Band von 12 namhaften Geographen aus der Praxis ihrer wissenschaftlichen Arbeit und ihres Denkens 
selbst erzählen.

Diese Autobiographien decken die Entwicklung der Geographie zwischen 1930 und 1970 ab, jene Periode, in welche die 
Studien- und Berufsjahre des ausgewählten Personenkreises fallen. Aus den recht offenen und teilweise selbstkritischen 
Erzählungen wird auch das jeweilige Umfeld von Lehrern und Antagonisten lebendig. Fast immer geht die spätere Zuwendung 
zur Geographie auf Erlebnisse der frühen Jugendzeit zurück. Leider haben nur wenige den von BUTTIMER vorgegebenen 
Rahmen in Diagrammform eingehalten (HÄGERSTRAND, VAN DEN BERG), der ein treffliches Instrument ist, um sich auch über 
den eigenen wissenschaftlichen Werdegang Rechenschaft zu geben.

Die zwölf Autobiographien sind durch drei „Zwischenakte" gegliedert, worin jeweils eine Diskussionsrunde von Geogra-

französischen Geographenschule und wieder mit der amerikanischen Szene im Aufbruch zur neuen, quantitativen Geographie 
der Sechzigerjahre.

Persönliche Erlebnisse und persönliches Wirken sind stets nur ein kleiner Ausschnitt aus der Breite eines Faches. Dies wird 
dem Leser recht deutlich, wenn die deutschsprachige Geographie hier durch Hans BOBEK und Wolfgang HARTKE vertreten ist. 
Die physische Geographie wird nur angesprochen, soweit sie von Kulturgeographen nebenher betrieben wurde. Den dennoch 
unvermeidlichen Lücken sucht BUTTIMER zu entgehen, indem sie für neun Länder die Entwicklungen im kultur- und sozialgeo­
graphischen Bereich zwischen 1900 und 1980 stichwortartig in einem Anhang aufllstet. Wenn man auch die Geographie 
gelegentlich als eine „protestantische" Wissenschaft angesprochen hat, so ist dieser Schwerpunkt hier überdeutlich. Schade, 
daß nicht auch ein italienischer Fachkollege zu Wort kommen konnte. Gelegentliche Schreibfehler bei deutschen Namen mag 
man der Herausgeberin verzeihen.

Denn insgesamt ist dieses Buch vergnüglich zu lesen. Man erfährt in recht genauer Weise, mit welchen Problemen sich die 
Generation der Lehrer der heute aktiven Professorenschaft auseinanderzusetzen hatte. Wie selten, schon gar nicht in

ein Spiegel für jeden akademischen Lehrer der Geographie, in den zu blicken man nicht versäumen sollte.
V. RITTER
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